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Pinneberg, der 16.09.2025 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,  

liebe Schülerinnen und Schüler, 

digitale Geräte wie Smartphones, Tablets und Laptops sind aus dem Alltag nicht mehr 

wegzudenken. Auch in der Schule spielen sie eine wichtige Rolle – allerdings unter klaren 

Bedingungen. Die Regeln zur Nutzung digitaler Endgeräte sind bereits seit längerem Teil unserer 

Schulordnung und werden durch den aktuellen schulgesetzlichen Rahmen des Landes Schleswig-

Holstein ausdrücklich bestätigt. 

 Schülerinnen und Schüler dürfen während der Schulzeit keine privaten digitalen Geräte 

nutzen. Das gilt nicht nur für Smartphones, sondern auch für Tablets und Laptops. 

 Die Schule stellt stattdessen schulische Geräte zur Verfügung, die ausschließlich für das 

Lernen eingesetzt werden und in der Schule verbleiben. 

 Diese Geräte sind technisch so eingerichtet, dass Social Media, Spiele und andere 

ablenkende Inhalte gesperrt sind – ganz im Sinne des Bildungs- und Erziehungsauftrags. 

Laut Erlass des Ministeriums umfasst der Begriff „digitale Endgeräte“ insbesondere: 

Mobiltelefone, Smartphones, Smartwatches, Tablets, Laptops. Diese Geräte bieten 

Funktionen wie Kamera, Mikrofon und Internetzugang, die sowohl für schulische als auch private 

Zwecke genutzt werden können – und damit auch Risiken wie Ablenkung, Cybermobbing oder 

unerlaubte Aufnahmen mit sich bringen. 

Sollte Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen auf ein eigenes Gerät angewiesen sein, kann die 

Nutzung nach vorheriger Genehmigung durch die Schulleitung erlaubt werden. Bitte wenden 

Sie sich in solchen Fällen direkt an uns, damit wir gemeinsam eine passende Lösung finden. 

Warum diese Regelung sinnvoll ist: 

 gleiche Bedingungen für alle – fair und unkompliziert 

 keine Ablenkung durch private Nachrichten oder Apps 

 sicherer und verantwortungsvoller Umgang mit digitalen Medien 

 Schutz vor Risiken wie Cybermobbing oder jugendgefährdenden Inhalten 

Wir sind überzeugt: So gelingt digitales Lernen – klar, geschützt und zukunftsorientiert. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Rektorin 


